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Amtsblatt zur Laibacber Zeitung Nr. 285.
Dinstag den 14. Dezember 1875.

(4276-1) Nr. 2133.

Amtsdienerstelle.
Beim k. l . Bezirksgerichte Reifniz ist eine Amts-

dlenerstelle mit dem Gehalte jährlicher 250 fl. und
bem Vorrückungsrechte in den höhern Gehalt von
^ 0 fl., nebst 25perzeutiger ActivitMzulage und
bem Rechte zum Bezüge der Amtskleidung in Erle-
digung gekomulen.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten Ge-
suche, insbesonders unter Nachweisung der Kenntnis
°er deutschen und slovenischen Sprache, sowie der
mrtigkeit zur Verfassung schriftlicher Berichte im
Vvlschriftsmaßigen Wege

b i s 13 . J ä n n e r 1 8 7 6
bei diesem Präsidium einzubringen.
. Die anspruchsberechtigten Militärbewerber wer-
^N auf das Gesetz vom 18. April 1872, Nr. 60
^- G. B l . , und die Verordnung vom 12. Ju l i
^ 2 , Z. 98, gewiesen.

Rudolfswerth, am 10. Dezember 1875.
K. k. Kreisgcrichts-Präsidium

l4268—1) Nr. 2460.

Concurs-Aüsschmbung.
^ Bei der k. k. Bergdirection in Idr ia ist die

.^e des Organisten und Meßners zu befehen,
'"^ welcher der provisionsfähige Monatlohn von
^eiunbzwanzig (22 ft.) Gulden und 81 '/2 kr., ein
Ehrliches Pauschale von achtzehn (18 ft.) Gulden und
^ kr. «ms der Bruderlade für Musikalien zur
^rchenmusik, ein Naturalquartier oder in Ermang-

lung desselben dreißig (30 st.) Gulden Ouartier-
geld und endlich der gesetzliche und jährlich wenig-
stens 100 st. betragende Antheil an der Stola-
gebühr verbunden sind.

Bewerber um diesen Dienstposten haben ihre
eigenhändig geschriebenen Gesuche

b i n n e n l ängs tens v i e r Wochen
vom heutigen Tage an gerechnet bei dieser k. k.
Bergdirection einzureichen, und sich darin über
Alter, Stand, sittliches Wohlverhalten, die Kenntnis
der deutschen und krainifchen Sprache, insbesondere
aber über ihre Gewandtheit im Orgelspiele und
die Kenntnis des Generalbasses auszuweisen.

Jene Bewerber, welche überdies die Befähigung
zum Unterrichte in Saiten- und Blasinstrumenten
an der hierortigen Werksvolksschule und zur Lei-
tung der hiesigen Werkskapelle nachweifen, für welche
Leistungen besondere.honorierungen in Aussicht ge-
stellt werden, werden Vorzugsweife berücksichtiget.

Id r ia , am 9. Dezember 1875.

K. l. Bergdirection.
(4275—2) Nr. 88.

Bei dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte findet
ein Aushilfsbeamter mit guter geläufiger Hand-
schrift alsbald Beschäftigung.

Bezügliche Gesuche sind
b i s 2 0 . Dezember

Hieher zu richten.
K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 9. Dezem-

ber 1875.

(4314) Nr. 17629.

Danksagung.
Herr Institutsvorsteher A l o i s W a l d h e r r

hat dem Unterzeichneten eine Partie abgetragener
Bekleidung für die Armen zur Verfügung gestellt.

Dieser Act von Mildthätigkeit wird mit Dank
zur öffentlichen Kenntnis gebracht.

Laibach am 13. Dezember 1875.

Laschan, Bürgermeister.

(4256—2) Nr. 661 .

Zweite Lehrerstelle
an der zweiklassigen Volksschule in Sairach, womit
der Iahresgehalt von 400 ft. und der Genuß der
freien Wohnung im Schulhause, bestehend aus
zwei Zimmern, Küche, Speisekammer, Keller und
Holzlege verbunden ist, ist zu besetzen.

Auf Lehrerinnen, die auch in weiblichen Hand-
arbeiten Unterricht ertheilen können, wird beson-
ders Rücksicht genommen. Gehörig documentierte
Gesuche sind an den Ortsfchulrath in Sairach

b i s 2 5 . D e z e m b e r 1 8 7 5

zu überreichen.

K. k. Bezirksschulrath Loitsch. am 2. Dezem-
ber 1875.

Der Vorsitzende: A n t o n O g r i n z .

A n z e i g e b l a t t.
(4126—1)

Bi'tlllmtluachung.
Mi t Bezug auf das diesfeitige Edict

don, 22. Mai 1674 wird vom gefertigten
l- l . Notar als GerichlScommissär betmmt
semacht, daß die Vornahme der Verlaß-
«bhandlung nach dem am 3. Mal 1874
'n der Stadt Idr ia in Kram ad intsstaw
verstorbenen activen k. l. Materialien»Ver-
Falter Herrn Eugen Kelner, geboren am
ö. Juli 1813 in der königlichen Stadt
A u s , Vezirl TauS, Kreis Pilsen, in
Böhmen

a w 8. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
b°rmiltagS 9 Uhr, in meinem Absteig-
kartier im „schwarzen Adler" Hs,.Nr. 78
iu Idria stattfinden wird, wozu sämmtliche
^bsinteressenten und Gläubiger persönlich
°°er durch mit legalisierter Vollmacht auS.
gewiesenen Machthaber zu erscheinen ein-
Fladen werden.
. K. l. Notarial von Lollsch, am Wohn«
"he zu Planina, am 25. November 1875
^beit Äot). Mte r v. Hoeffern Saalfeld,

l. Notar und Substitut des l, l. GerichtS'
wrenaelö Idna.

(4133__I) Nr. 4609.

Dritte erec. Feilbietung.
. . Vom l. t Bezirksgerichte Mötlling
" " d bekannt gemacht:
ltt Es sei über «„suchen des Herrn Leopold
^"tner von Mö.tlmg die dritte t i t tu .
"e Feilbietung der dem Marko Ncmanic

H°/' Aozatovo gehörigen, mit gerichtlichem
Undrechte belegten und auf 629 fi. ge-
'U ten Realität sul, Erlr.-Nr. 76 Steuer-
? weindc Gozalovo bewilligt! und hlezu

l itellbielungS.Tagsatzuna auf den
.« 22 . D e z e m b e r 1 8 7 5
^ 9 bis w Uhr vormittags in der Ge.
^ l a n z l e i mit dem Beisätze angeordnet
W " ' t>°ß die Realität bei dieser dritten
Ubit tung auch unter dem Schätzung«.

'h hintanglgeben werden wird.
z v K. l. Bezillsaericht Mottling am
' "Ugusl 187b.

(3802-3 ) Nr. 5264.

Executive
Rl'ülitäteU'VerftciM uug.

Vom l. t. Bezirksgerichte Rcifniz wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
procuratur für iirain die exec. Versteige»
runc, der dem Melchior Arlo von Rau-
nidol Nr. 5 gehörigen, gerichtlich auf
1144 ft. geschätzten, im Gruudtiuche der
Herrschaft Neifniz 8uo Urb.'Nr. 877 vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

18. Dezember 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichtS mit dem Anhange angeord-
net worden, daß dil Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem SchiihungSwerlh, bei dcr̂
dritten aber auch unter demselben hintan-^
gegeben werden wird.

Dic Licitationsbcdingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zuhanden der
KicitationScommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungeprolololl und der
GrundbuchSextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.
. K. l . Bezirksgericht Reifniz, am 14ten
Jul i 1875.

(3905 - 3 ) Nr. 4044.

Vlttutive
RealitätcN'Verfteigerunst.

Vom t. l . Bezirksgerichte Scnofetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l . F i -
nanzploculatur die exec. Versteigerung der
dem Josef Podboj von S t . Michoel ge-
hörigen, gerichtlich auf 980 si. geschätzten,

m Grundlmche der Herrschaft Luegg »ub
Urb.-Nr. 120 vorkommenden Realität be-
willigt und hiezu drei FellbietungS.Tan-
sahungen, und zwar die erste auf den

18. Dezember 1 8 7 5 .
die zweite auf den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 10 blS 12 Uhr,
im GerichtSlocale mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilblelung nur
um oder über dem SchähungSwerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hinl-
angegcben werden wird.

Die LicitalionSbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gnnachteni
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
LicitationScommlssion zu erlegen hat, sowie

> das Schiitzungsprototoll und der Grund-
buchSextract können in der diesgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Senoselsch, 25. Seplembcr 1875.

(4163-2 ) Nr. 5062.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Egg wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l. Finanz«
procuratur in Laibach in Vertretung dcS h.
Aerals und deS GrundentlastunßsfondeS
die exec. Versteigerung der dem Andreas
Bedcn von Kerlina gehörigen, gerichtlich
auf 16K0 fi. geschützten, im Grundbuche
Scherrltibüchel U,b.. und Rctf . -Nr. 43
vvllommeuden Realität bewilliget und hiezu
drei FeilbiclunijS-Tllhslltzungen, und zwar
die erste auf den

24 . D e z e m b e r 1 8 7 5 .
dle zweite auf den

24. J ä n n e r
und die dnlte auf den

25. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hieramts

j mit dem Anhange angeordnet worden, daß

die Pfondrealität bei der ersten und zweiten
sseilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Diü tticilatioliSbetünyllissc, wornach
insbesondere jeder licitant vor aemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Licitalionscommissioll zu erleben hat, so
wie dcö Schätzungeplotololl und der
Orundbuchsextracl könne» in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Eg«, am 22. Ol«
tobrr 1875.

(4169—2) " i , . 5 , 9 1 .

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. itiezirlSgerichlc Egg wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Garl l Peoc
in Lustlhal die exec. Versteigerung der dem
Johann Juric von Forcach gehörigen, yc-
richtlich anf400f l . geschähen Realität a<1
P f a i r M Mannsburn Urb. .Nr. 111 be<
willigt und hiezu drei Fcilbictui'ge-Ta'i-
sahungen, und zwar die erste auf den

24. Dezember 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

8 4 . J ä n n e r
und die dritte auf den

25 . F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittauS von 9 bis 12 Uhr,
hieramls mit dem Anhange angeordnet
worden, dnß die Pfandrealitäl bei der ersten
und zweiten Feilbielung nur um oder lwrr
dem SchützungSwerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die KicilationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licilont vor gemachtem
Nnbote ein 10"/«, Vadmm zuhanden »"cr
AcitalionSlomsmsson zu c>legen hat, sowie
das Schühungeprotololl und der Grund,
buchsextract können in der dicsgerichllichrn
Registratur einqeschln werden.

K. t. NcznlSgericht Egg, am 1. No-
lvember 1875.
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(4296-1) Nr. 12897.

Dritte exec. Feilbietung.
Von deu, l . l . Bezirksgerichte Feistriz

wird bekannt gemacht, daß zu der in der
Executionssache deS Josef Mizg".r von
Rozzo gegen Sebastian Nemc von Bitine
poto. 48 ft. 40 kr. mit Bescheide vom
30. Juni 1875, Z . 6525, auf den 23sten
November 1875 angeordneten zweiten exec.
Realfeilbietung kein Kauflustiger erschienen
ist, daher zu der auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 5
bestimmten dritten Feilbietung geschritten
werden wird.

K. l . Bezirksgericht Feiftriz am 24sten
November 1875.

(4297—1) Nr. 12747.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Felstrlz

wird kundgemacht, daß die in der <ifecu«
tionssache des Herrn Johann Tomiit von
Feistriz wider Anton Stefancit von Iab«
laniz, poto. 76 f l . 71 kr. mit dem Be»
scheide vom 19. Oktober 1875, Z. 11545,
auf den 19. November l. I . angeordnete
zweite exec. Realfeilbietung mit Einver«
ftimdnis beider Theile für abgehalten er«
klärt wurde, daß es aber bei der dritten
auf den

17. Dezember 1 8 7 5
angeordneten Feilbietung sein Verbleiben
habe.

K. l . Bezirksgericht Feistriz am 19ten
November 1875.
(4307—1) Nr. 2462.

Zweite und dritte exec.
Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte in Neu-
marltl wird bekannt gemacht, daß zu der
mit diesqerichtlichem Bescheide vom 7. Ok-
tober 1875, Z. 1928 und 2022, auf den
7. Dezember l. I . angeordneten ersten exec.
Feilbietung der der Frau Ludovita Pollak
von Ncumarktl eigenthümlich gehörigen,
im diesg. Glundbuche »ud Grundbuchs-
Nr. 1181, Urb..Nr. 205 u. 206 aä Herr-
schaft Neumarltl vorkommenden Realitäten
lein Kauflustiger erschienen ist, weshalb
zur zweiten und »dritten auf den

7. J ä n n e r und
8. F e b r u a r 1 8 7 6

angeordneten Feilbietungs-Tagsatzung mit
dem früheren UnHange geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Neumarltl am
9. Dezember 1875.

^4067—2, Ar. 11450.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem t. t. BezlrlSgerichtc Feistriz

wird bekannt gemacht:
Es seien in der Lzcecutionssache des

Herrn Anton Domladis von Feistriz gegen
Johann Dclleva von Smerje Nr. 14 oie
mit Bescheide vom 18. Ma i 1875, Zahl
4944, auf den 22. Oktober und 23. No»
vember 1875 a^ordnekn erste und zweite
erec. Feiloietunh der dem Johann Delleoa
gehörigen, im Grundbüche 2<I Herrschaft
Gultenegg Zub Urb.-Nr. 28 vorkommenden
Realität mit dem Beisatze für abgehalten
erklärt worden, daß es bet der dritten
auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 5
angeordneten Feilbictung sein Verbleiben
habe.

K. l . Bezirksgericht Feistriz am 16ten
Oktober 1875.

(4051—3) Nr. 5391.

Drille erec. Mbietnng.
Vom l. l. Bez,rlsgeri<t>te Slttich

wird mit Bezug auf daS Edict vom I4ten
Jul i 1875, Z. 3597, bekannt gemacht:

ES seien in der EfecutionSsache der
l. l . Finanzprocuratur gegen Josef Zajc
poto. 947 f l . 80 kr. die beiden eisten mit
Bescheid vom 14. Jul i 1875, Z . 3597,
auf den 21 . Oktober und 18. November
1875 angeordneten Feilbietunastagfatzun-
gen der Realität sub Rctf. - Nr. 84 aä
Pfarrgilt St . Veit mit dem für abgehalten
erklärt worden, daß es bei der dritten
auf den

23. D e z e m b e r 1 8 7 5
angeordneten Feilbietung sein Verbleiben
habe.

5. l. Bezirksgericht Sittich, am 14ten
Oktober 18?b.

(4105—2) Nr. 7295.

Erinnerung
an die inbelannten Erben der U r s u l a ,
A g n e s , A n n a und M ichae l A r l o

von Ravnlbol.
Vom l . l . Bezirksgerichte Reifniz

wird denselben hiemit erinnert, daß ihnen
zur Cmpfangnahme der für fit bestimmten
Realfeilbietungs. Rubriken mit Bescheide
vom 27. August 1875, Z. 5264, betreffend
die exec. Feilbietung der dem Melchior
Nrlo von Ravnibol gehörigen Realität
Urb.-Nr. 877 aä Herrschaft Reifniz. S i -
mon Paliö von Iurjovic als curator l«l
llewm bestellt und ihm obige Rubriken
zugestellt worden sind.

K. l . Bezirksgericht Reifniz, am 14ten
November 1875.

(4298 -1 ) Nr. 12895.

Zweite exec. Feilbietung.
Von dem l. t. BeznlSgerichte Felftriz

wird bekannt gemacht, daß zu der in der
siecutionssache des Herr» Josef Dom-
ladii von Felftriz gegen Herrn Anton
Tomöit von dort, poto. 2200 fl. mit
Bescheide vom 21. August 1875, Z. 9117,
auf den 23. November 1875 angeorine«
ten ersten exec. Realfeilbietung lein Kauf-
lustiger erschienen ist, daher zu der auf den

24 . D e z e m b e r 1 8 7 5
angeordneten zweiten Feilbietung geschril«
ten werden wird.

5. t. Bezirksgericht Feistriz am 24ften
November 1875.

(4295—1) Nr. 12896.

Zweite exec. Feilbietung.
Von dem l. t. VezlilSge^ichtt Feljlriz

wird bekannt gemacht, daß zu der in der
Executionssache der Kirche St . Pctri zu
Dornegg, durch Hrn. Franz Veniger, gegen
Maria BarbiS von Topolc, poto. 106 ft.
40 kr. mit Bescheide vom 8. August 1875
Z. 8341, angeordneten ersten exec. Real-
feilbietung lein Kauflustiger erschienen ist,
daher zu der auf den

24. Dezember 1875
bestimmten zweiten ß<ilble<ung geschritten
werden Mrd.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 24sten
November 1875.
(4171—2) Nr. 5383.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Egg .oird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des k. l. Steuer-
amtes Ehg die exec. Versteigerung der dem
Johann Jur i i in Törtschach gehörigen, ge-
richtlich auf 500 si. geschützten, im Grund«
buche Mannsburg Urb.'Nr. 111 vorkom-
menden Realität bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

24. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

2 4. J ä n n e r
und die dritte auf den

25. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hleramts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schähungswerth, bei der
dritten auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
inSvesonvere jeder N c t t M vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationscommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchSextract können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 12. No-
vember 1875.

(3803—2) Nr. 5251.

tsrecutive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Relfniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l. Finanz-
procuratur in Laivach die exec. Versteige-
rung der dem Anton Telauz von Vüchels-
dorf Nr. 42 gehörigen, gerichtlich auf 555 si.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft

Reifniz sud Urb.-Nr. 447 vorkommenden
Realität bewilligt und hiezu drei Feilbic-
tungS-Tagfatzungen, und zwar die elfte
auf den

24 . Dezember 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

25. J ä n n e r
und die dritte auf den

25. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
AmtSlolale mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nu'- um oder
über dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor dem ge-
machten Anbote ein lOperz. Vadium zu
Handen der Licltationscommission zu er-
legen hat, sowie das SchätzUllgSprotololl
und der GrundbuchSextracl, können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werdeu.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 12tcn
Oktober 1875.

(4262—2) Nr. 22186.

Executive Feilbietung.
Vom l . t. städt -beleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gegeben, es sei zur
Hereinbringung der dem Franz Isoleul
von Laibach. durch Dr . Mosche, gegen
Johann Podobnik von Podgora, derzeit
in Beischeid zustehenden Forderung per
53 fl. 81 l/, kr. sammt Anhang bei aus»
gewiesenem ezcec. Aftcrpfandrechte die efec.
Feilbictung das für den Schuldner im
Grunde der nufforderungsurlunde vom
9. Juni 1K69 zur Sichelstellung des Kauf-
schlllmgtS per 106 ft. und der AillaufS-
rechte für t»e «ckerparzelle Nr. 858 auf
der Realität Urd..Äir. 707/d. Post-Nr. 44
llä Mlchelstetteu Haus - Z. 1 hastenden
Pfandrechtcs bewilliget und zur Ueber«
nähme derselben oie TagsaHuugell auf den

22. Dezember 1 8 7 5 und ,
8. I ü n n e r 1 8 7 6 , !

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worbtu, daß
die in Execution gezogene Hypolhelar-
forderung nur bei der zweiten Hellbletuug.
nöthigenfalls auch unler dem Nennwerthe
an den Meistbietenden hintangegeben wer-
den wird.

K. t. städt-dcleg. Bezirksgericht Uai-^
bach am 13. November 1875.

(3986—3) Nr. 3886.

Erinnerung
au G e o r g B e n e d i » ; von RadmannS»
dorf und dessen allfälligen unbekannten

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Rad«

mam'.Sdorf wird dem Georg Beliebig von ^
Radmannsdorf und dessen allfallige un-
bekannte Rechtsnachfolger durch den ou-
lktor llä koww hicmit erinnert:

Es hade Simon Rozman von Rad-
mannsdorf wider denselben die Klage auf
Ersttzung des Eigenthumes der Realität
Rclf.-Nr. 439 112ä Herrschaft RadmannS-
dorf und Post.Nr. 297 aä Sladtgült Rad-
mansdorf 8ud prkb». 29. Oktober 1875,
Z. 3886, Hieramts eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

17. Dezember 1 8 7 5 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. hiergerichls angeordnet und dem
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthalte« Franz Olip von Rabmannsdorf
als eulttwr aä aotum auf ihre Gefahr
und Kosten besleUt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an-
deren Sachwalter bestellen und anher nam-
haft zu machen hab'n, widriyens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 31. Oktober 1875.

(3820-3 ) Nr. 4817.

Executive Feilbietung.
Vom dem k. t. Bezirlsaerichte Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
E« fei von diesem Gerichte Über das

Ansuchen des Josef Strojan von Mollau

gegen Michel Strojan von t«rt, resp.
dessen Verlaß, wegen au« de« dlesgerlail-
llchen Vergleiche vom 8. Jul i 1874, ^
2189, schul igen 210 ft. ii. W. o. s-e.
in die exec, öffentliche Versteigerung o"
dem letzteren gehörigen, im Grundbuckc oer
Herrschaft Hitlich Neugeramt »ub U'd>
Nr. 87 vorkommen Realität in Mull°u lw
gerichtlich erhobenen SchätzungSwerthe von
926 ft. ö. W. gewilligt und zur Vo^
nähme derselben vor diesem Gerichte dic Fc^
bietungS-Tagsatzungen auf den

16 . Dezember 1 8 7 5 ,
13. I ü n n e r und
17. F e b r u a r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß obige
Realität nur bei der letzten angeordnllen
steilbietung bei allenfalls nicht erzieltem
ober übcrbotenem SchatzungSwcrthe au«
unter demselben an den Meistbietenden
hlntangegeben werde.

Die ölcitationsbedingnissc, daS Schü'
tzungSprotololl und der GrundbuchSertratl
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Sittich, " "
15. September 1875.

(3658 -2 ) Nr. 481?.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlas^
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Frau O""
traud Grebenz von Großlaschiz die ef"
Belsteigerung der dem Johann Holeva
von Zagorica gehörigen, gerichtlich «"
385? fl. 20 kr. geschätzten Realität s"»
tom. I I . toi. 1, Rctf.-Nr. 90 aä Zobel"
berg bewilligt und hiezu drei Feilbictung
tagsahungcn, und zwar die erste auf " '

23. Dezember 1 8 7 5 .
die zweite auf den

20. I i l n n e r
und die drille auf den

19. F e b r u a r 1876 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis ls " ^
im hiesigen Amtslolalc mit dem ^ M
angeordnet worden, daß die Pfa"^" ^
bei der ersten und weiten F c i l b i M
um ober über dem Schätzungswert, ° " ,
drillen aber auch unter demselben ^
gegeben werden wi rd . .ch

D i e Licitatiousdedlnynisse, wo"»
insbesondere jeder Licitant vor geM"°1
Anbote ein lOperz. Vadium 5 " ^ ,
der tticitatiouscommifsion zu erleaen ^
sowie das Schähungsprotololl uno
Grundbuchseitract kilnnel, in der o » ^
richtlichen Registratur eingesehen " " ^ ,

K. l . Bezirksgericht G r o ß l a W '
20 . August 1875.

(3898-2) M. 461b'

Vrecutive .
Vom l . l . Bezirksgerichte Seno!"'"

wird bekannt gemacht: , Kteuel"
Es sei über Ansuchen des l- l' V ^

amtes Senosetsch iwm. des y " ^ " " ^
die exec. Versteigerung der dem " " " ^ e
jovic, nun Valentin Zello von ^ ^ f,
Nr. 5 gehörigen, »erichtl^ °us '
geschätzten Realität, lM 6 " « ° ° g^/ ,?
Herrschaft Se„osetsch8ud U ^ H ^ .
bewilliget und hlczu drei ^ ^
Tagsahungen und zwar die ewe

22. Dezember 1 » / ^
die zweite auf den

2». J ä n n e r
und die dritte auf den

23. F e b r u a r l s 7 ^ ^
jedesmal vormittags von " v' < ^ ,
im GerichtSlolale mit ^
geordnet worden, daß °'e ^ ' , , » " "
bei der ersten uud b
um oder über dem Schahung^ ^ .
der dritten aber auch unter dem,"
angegeben werben w"0' ^ c h

Die LlcitationSbedlttgnise, chtelN
insbesondere jeder L.cltant °°r 9 ^
Anbote ein 1"perz. V°d «m ^ >
der «icitalionscomm.ssion z" « ^ del
so wie das diesye'
Orundbuchseztract lvnuen ^ l « .

13. Oktober 1s7b.
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(3987-2s— Nr. 3900.

Executive
Realitäteiwerfteigmmg.

Vom l. l. Bezirksgerichte RadmannS-
l>orf wirb bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des Franz Legat
von Lee« die exec. Vcrsteigemng der der
Elisabeth Rabii von RadmannSdorf ge-
hbriqen, gerichtlich auf 8350 st. geschätzten,
>m Gcundbuchc der Stadigilt RadmannS»
d°rf »üb Post.'Nr. 32 vorkommenden Rea-!
litüt bewilligt und hlezu drri stcllbiclungs-
^agsahungen, und zwar du e stc auf dcn

22. D e z e m b e r ! 8 7 5 ,
b't zweite auf den

2 2. J ä n n e r
und die drille auf dc^

22. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
ledtsmlll vormittags von 9 blS 12 Uhr,
l>'ergerichts mit dem Anhange angeordnet
Korden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbielung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten aber
°uch unter demselben hintangegeben wer-
d«n wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
'nsbesondere jeder Acitant vc»r gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
b" LicitationScommission zu erlegen hat,
«owie das SchiitzungSvrotololl .md dc>
^rundbuchsextract können in der oieSge-
l'chtlichen Registratur eingesehen werden

8, l . Bezirksgericht RadmannSdorf,

"ln 31. Oktober 1875.

"(4040_2) Nr, 5897

^recutive Feilbietung.
,. Von dem l. l. Bezirksgerichte G.tt.ch
^ hiemit bekannt gemacht:

<is sei von diesem Gcllchte ubcl du«
'̂suchen des Anton G°ch v°" Obertmplic

°"s bem^ergleiche v°m 27. Sep. 86^.
-^ 14227 schuldigen 43 ft. ^0 ir, o. ̂ v.

ött dcn. lehlern gehörige., lm Mundbuche
bcr Herrschaft Sittich Geb.rg^amt sud
Uch.^ir 160 voclommcnden Real,lat m
Troschein, im gerichtlich erhobenen Schii-
hunaswerthe von 3760 fl., gewilligt und
z.,r Pornllpm« der selben vor diesem Ge-
lichte die Fellbietungstagfahunaen auf den

23. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
2 0. Jänner und
24 F e b r u a r 1876 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr mit dem
Änh "ge bestimmt worden, daß ob.ge Rea-
litä nur bei der letzten Feilb.etung bei
«Umfall« nicht erzieltem oder verbotenem
Schätzungswerlhe auch unter demselben an
den Meistbietenden hintange^eben werde.

Die Licitationsbedingnisse, das Schä-
^ngsvrotololl und der GrundbuchSektract
tiinncn bei diesem Gerichte in den ge.
wohnlichen AmtSstunden eingesehen werden.

K. «.Bezirksgericht Sittich, °m 30sten

Oktober 1«75 -
(4209-2) M l ' 6232.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Vcznlsgenchte Lmtsch

^itd hlemit bekannt gemacht:
^ Es fei über Änsuch " ^^ Herrn
" "on Mosch.t von Laibach gegen Thnmas
Etcher von Stermiza wegen ° " dem
zahlungS.uitta^edeSt.t.Gezirlsger^
Eisberg vom 14. November 187 .Z°h l
?W3, schuldigen 100 f l . sammt Anyang
" die erec. öffentliche Versteigerung der
^ lthtern gehörigen, im Grundbuche
v'usdely »üb Rctf.-Nr. 135/1 vorlom-
"«"den Realität, im gerichtlich eihohenen
^«hungswerthe von 200 fl. ucwilligct
!"b zur Vornahme derselben die excc.
^llbietungstagsahuugen auf dcn

2 3. Dezember 1 8 7 5 ,
2 0. I ä n n r r und

i , 2 1 . F e b r u a r 1 8 7 6 .
^««mal vormittags um 10 Uhr, m der
^UchtOlanzlei mit dem Anhange bestimm
,7'dtn. baß die fcilzulieic.'dc Real.tät
l>" b«i der letzten Feilbielung auch unter
^ ^chiitzungswcrlhc an den Mc.slb.e-

^ hintangegeben werde.
^ . . ^ " Schühu.,gsprot°l°ll. der Grund-
F°eftract und die LicitationSbedlng.

l H lilluien bei diesem Gerichte in den ge-
'"'"lichen ilmlSftunden eingesehen werden,

d l t / ' l ' Bezirksgericht Kitsch am 2len
«ober l874

(4027-2 ) Nr. 7183.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte LaaS wird
bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des Anton Doles
von St . Veit die efcc. Versteigerung der der
Marianna Koroschez von Korosch^e geh».
,igen. gerichllich auf 125 fl. geschätzten, im
(yrundbuche Nadlischel »ub Urb. - Nr.
315'/, /308'/ , Nctf.-Nr. 844 vorkommen-
den Realität bewilligt und hiezu drei sscil-
bietungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den <^« l -

22. Dezember 1 8 ? b ,
die zweite auf den

22. J ä n n e r
und die dritte anf den

22. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, m
der Gerichtslanzlei in LaaS mit dem Aw
bl.nae angeordnet worden, daß die PsWo-
realität bei der ersten und zweiten Fellbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs.
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangcgelmi werden wird.

Dic LicilctionSbcdingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachttm
Aubote ein w«/ , Vadm.n 3 « ^ ^ der
Licilationscommisfion z>> ellegen h«^s «m
das Schätzungsplctololl und der G und.
b.-chö.l»ract können in der dieSgerichtlichen
NeMratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Laas. am ölen
Septsmbcr 1875^ ^ _ ^ _
(3900-2 ) sir. 4616.

Executive
Rcalitäten-Versteigerung.

^om t. l. Bezirksgerichte Senosetsch
wkt elannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l . Sleuer-
amteS Senoselsch uom. des h. AcrarS die
exec. Versteigerung drr dem Ierni Debeuc
von Sajouze Nr. 6 gehörigen, gerichtlich
ouf 2382 f l . geschätzten Realität im Grund»
buche der Herrschaft Scnosetfch sud Urb.»
Nl . 324 bewilligt und hiezu drei Feil-
blelUligs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

2 2. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
die z> cite auf den

22. J ä n n e r
und die dritte auf dcn

23. Feb rua r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Gerichtslolalc mit dem Anhange an-

l geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zwciicn Fcilbietung
nur um oder über dem SchätzungSwcrth.
hei der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder öicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat. so»
wie daS SchähungMotololl und der
OrundbuchSeftract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Senoselsch, am
13. Oktober 1875^

(3963—2) Nr. 5659

Executive
Relllitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Erschen von Oberfeichtlng, durch Dr. Bur-
ner von Kiainburg, die exec. Versteigerung
,er dem Johann Ralooc von Pscheu ge.
liöriaen, gerichtlich auf 2521st. geschätzten,
im Grundbuche der Hmfchaft Lack «ub
Urb -Nr. 1872 vorkommenden Realitäten
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

23. Dezember 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

2 6 . J ä n n e r
und die dritte auf den

28. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr.
in der Gerichtblanzlei in Krainburg mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
dic Pfandrealität bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über de«

SchützungSwerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Vadiun: zu Handen der
LicilutionScommission zu erlegen hat, so-
wie daS SchähungSprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
20 Oktober 1875. ^

(4049—3) Nr 5592.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l. VczirtSlzesichlc Sittich wird

mit Vezug auf daS Edict vom 14. J u l i .
1875, Z. 3600, bekannt gemacht, daß die
beiden ersten mit di:sgerichtlichem Be-
scheide vom 14. Jul i 1875. Z. 3600, auf
den 21. Oktober und 18. November l. I .
angeordneten Feilbietungen der Realität
aä Herrschaft Sittich Feldaml Urb.-Nr, 134
und 135 mit dem für abgehalten erklärt
werden, daß es dei dcr drillen auf den

23. Dezember 1 8 7 5
angeordneten Feilbietung unter dem vori-
gen Anhange fein Verbleiben habe.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am,21ften
Oktober 1875.

M 9 7 — 2 ) Nr. 4642.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen oeS l . t. Steuer-
amleS Senoselsch now. des hohen AerarS
die cxec. Versteigerung dem Jakob Posega
ols Rechtsnachfolger des Andreas Nat-
!aöcu von Prewalt» Nr. 9 gehörigen, ge-
richtlich auf 500 st. geschählen, im Grund-
buche üä Herrschaft Senvsetsch »ub Ulb.-
Nr. 409 dewilUget und hiezu drci Feil-
bietungS.Tagsatzungen, und zwar blee rftc
cus dcn

22. Dezember 1 8 7 5 ,
tic zweite auf den

22. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 2 . F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im GerichtSlanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbiclung nur
um oder über dem Schühungswerth, bci
der dritten aber auch untet demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitationSbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitcmt vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium Munden
dcr LicitatioliScommissioit zu erlegen hat,
sowie das Schätzungöprotololl und der
GrundbuchSextcact können in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

». l . Bezirksgericht Senosetsch, am
13. Oktober 1875
(416«—2) Nr. 4854.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen de« Jakob
Klopiic von Prevoje die exec. Versteigerung
oer dem Matthäus Novak von Kerlina ge-
hörigen, gerichtlich auf 1068 fl. 66 kr. ge.
schützten, aä Grundbuch Scherrenbuchel
Urb.-Nr. 34 vorkommenden Realität be-
willigt und hiezu drei FeilbietungS'Taa.-
satzungen, und zwar die erste auf den

22. Dezember 1 8 7 5 .
die zweite auf den

22. J ä n n e r
und die dritte auf den

23. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hicr-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die PfandrealitÜt beider ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

D i t licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticltant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zuhanden
der LicltationScommifsion zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsertract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Egg, am 8ten
Ollober 1875.

(3799—2) Nr. 524 l .

Uebertragung
ezecutiver Fcilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Neifniz wird

hiemit bekannt gemacht:
ES sei die mit Bescheide vom 22ften

Juni 1875, H. 3601, auf den 30. Jul i
1875 angeordnet gewesene ex«. Feilbie-
tung der dem Peter Pogorelez von Traunil
Nr. 87 gehörigen, im Grundbuche »<i Herr-
schaft Reifniz gut, Urb. Nr. 1361 ä vor-
kommenden Realilat mit Beibehaltung des
Ortes und dcr Stunde und mit dem vo-
rigen Anhange auf den

22 . D e z e m b e r 1 « 7 b
übertragen worden.

K l. Bezirksgericht Reifniz am Iten
September 1875.

(4048 -3 ) Nr. 5593.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Sittich wird

mit Bezug auf das Edict vom 14. Jul i
1875, Z. 3627, bekannt gemacht, daß die
mit Bescheid vom 14. Ju l i 1775. Z. 3627,
auf den 21. Oktober und 18. November
1875 angeordneten beiden ersten Feilbie-
tungen der Realität kä Herrschaft Sittich
Neugeramt Ucb.-Nr. 58 mit dem für ab-
gehalten erklärt worden, daß es bei der
dritten auf den

2 3 . Dezember 1 8 7 5
angeordneten Feilbielung unier dem vori-
gen Anhange sein Verbleiben habe.

K. l. VenrlSgericht Sittich, am 21ften
Oktober 1785.

(3942—3) Nr. 7119.

Uebertragung dritter ezec.
Feilbietung.

Vom l . t. Bezirksgerichte ildelsbera.
wird kundgemacht, daß in der EfecutionS-
sache der Franzista ^isich, durch Herrn Dr .
Deu, g<yrn Matthäus Maslo von Sen«
dic mit dem Bescheide vom 12. Ma i 1875,
Z. 3876. auf den 15. September 1875
angeordnete dritte ezcec. Feilbietung der
gegnerischen Realität Urb. - Nr. 18 « i
Schillcrtabor und die zunite exec. Mobilar-
feilblelung polo. 130 ft. 97 kr. o. u. «.
mit Beibehall dcS OrteS, dcr Stunde und
dem vorigen Anhange auf den

22. D e z e m b e r 1 8 ? b
übertragen worden ist.

<l. l. Bezirksgericht AdelSberg am
7. September 1875.

( 3 8 9 6 - 2 ) Nr. 4198.

Erinnerullg
an J o h a n n C u c i von Biinje, derzeit

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Se-

noselsch wird dem Johann Euci von Vrlnje,
derzeit unbekannten Aufenthaltes, hlemit
erinnert:

Es habc wider ihn bei diesem Ge-
richte Karl Tcichl von Landol die Gagatell-
Klaae M o . 10 f l . 96 kr. c. u. e. über-
reicht, worüber die Tagsatzung auf den

2 2 . Dezember 1 8 7 5

hieramtS angeordnet worden ist.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und delselbe
vielleicht aus den t. l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
aus seine Gefahr und Kosten dm Andreas
Doles von Landol als ouruwr aä uotmu
bestellt.

Johann Euci wird hieoon zu dem Ende
verständigt, damit dsrsclbe allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord«
nungsmüßigen Wege einschreiten und die
zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Beravsaumuna. entstehenden Folgen
selbst beizumcssen haben wird.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch, a«
22. September 1875.
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@fteciaKtäten in $qmen-®leibetftoffett tmb ^erlittet SPiobeflcn in (Sonfecttotu

!! 3für Dfil)nad)tö- nnft Iktijalp-aifsd)nthc!!
©a£ ©amen=SDlobett= unb SJlannfactntwatettfötabltfsement

bcä

. X*. T77"a-llerLteo,
£ai6a<ft> üauptplatj Ar. 7» <4,i78) 3 - 3

Dainenkleider, Herrensloffe, Shawls, Plaids Teppiche
unto anbere am Siajier fafcenbe <8ea,ftiflanfce in reicber 2tnöix>af>t.

(tfur CequemUiWett >*g P. T. ^ubiifum« füljre i$ t>on tieute an ptomfotijcn bag žftetermaE ein.)

SBcgcnJJörgctürftcr ©aifon iu SHabcttiarcn mtb Konfcction aufeerotbcntlidj Billige greife.

Neue metrische Pjlasse und Gewichte1
zineutiert, schönstens augestattet, zu billigen Preisen:

Eiserne Gewichte zu % 1, 2, 5, 10, 20 Kilo. '
Messingene Gewichte, einzeln, von 1 Gramm aufwärts bis 5 Kilo das Stück. •
Messingene Gewichte in Garnituren ohne Etui in 3 Sorten. !
Messingene Gewichte in Garnituren im Etui „ 3 „ !
Messingene Gewichte in Garnituren im Etui für Decimalwa.geji. !
Messingene Gewichte in Garnituren im Etui für Ceutimalwageu- ;

Flüssigkeitsmasse, mahsiv, aus Kinn, von 7 M bis 2 Liter. '
Flüssigkeitsmasse aus Weissblech „ ljtt „ 2 „ j
Trockenmasse aus Weissblech „ */M „ 2 „ |
Trockenmasse aus Eisenblech zu 5, 10, 20 Liter. j
Trockenmasse aus Holz von 1 bis 100 Liter.
Streichinasse hiezu.
Schnittwarenmasse, flach oder quadrat, aus Eisen odQr Holz. |
Meterstäbe (früher ZoUstab) aus Buxkolz, Fischbein, Messing und Elfenbein.'
Wasen aller Art in allen Grössen. _ J

0 ^ ~ Alte Gewichte werden in Rechnung genommen. " ^ Q j
Die Ktadprlftg« »^ortehender ¥«M€f Gedichte und Wagen befindet sich in der Eisenbandlung

-Ä.rbixa. siitseib-er, i
(*2tMV) 8—S ' in L a l b a e h , Wienerdracie 64.

Ein

OekoEomioleamter,
ledig, 27 Jahre alt, absolvierter Acker-
bauschüler, in allen Zweigen der Land-
wirthschaft bewandert, mit Praxis, der
deutschen, slovenischen und kroatischen
Sprache mächtig, cautionsfahig, sucht
einen Posten als Verwalter, Rent-
meister etc. (4309)

Gefällige Anträge übernimmt die
Administration dieses Blattes unter
Chiffre M. Z . SL

fdiem aKergrößteg
Ä ^ ^ lä^mfl (3230) 30-24

&4 kr.-
EtalsseiHt

der alt solid und reell anerkannten Firma

Bernhard Pollak,
WIEN,

Äanttaerßrajje Mr, 14
(Tis-Ä-Tis der Weihburggasse),

verkauft einzig und allein unter gewissen-
haftester Garantie für beste Qualität und

Echtheit der Waren fortwährend das

Allerneueste
für jede Saison

in

Schafwoll - Kleiderstoffen.
Ebenso alle erdenklichen Gattungen Leinen-
Mode-, Current- und Wirkwaren, Seiden- und
Sammt-Bander, sowie Guipür-Spitzen in allen

Sorten, nebst tausend anderen Artikeln.

Muster- nd ten-
Hrrjetitiu*

gratis und franco.
Bettellungen, selbst die kleinste, prompt gegen

Nachnahme.
Nichtconvenirendes wird an-
staiidglos zurfickgenomm en.

(4267-2) Hr. 8849.

(Sjecuttoe
§al)tntjfeüctfleiflerunQ.

Sbom l. t. Canbe^äctt^te Caiba^
mtrb besannt gemalt:

©8 fei übet 5ln(uc^en beS §etrn
gerbinanb SWülleret in Kaibadj bte ejeec.
Versteigerung ber bem §ertn Mnton
unb ber ftxau Slnna Äürfdjner ge^ö*
ttgen, mit ê ec. ^fanbredjte belegten,
geri^ta^ auf 108 st. 30 fr. gefaxten
So^tntffe, a(0: SWöbet, ©ettjeug, ffiin*
ria^tungöftüde u. f. vo. betotütgt unb jut
SSotna^me betfelben jtoet geübtetungS*
^agfa^ungen auf ben

2 3 . fcejember 1 8 7 5 unb

1 0 . J ä n n e r 1 8 7 6 ,
Don 9 bi8 12 1 % DOC unb nöthigen*
faOd üon 3 bid 6 Ufyr nachmittags
in Caibai» Älagenfurter=<Stra§e §au8*
9lx. 67 mit bem ©eifafce angeorbnet
»orben, ba§ bie ^3fanbftü(fe bet ber
erflen 3 e^^^ung nur um ober über
bem ©d^fyingzmertl), bei ber jtüeiten
^cilbtetung aber au^ untut bemfelben
gegen fogteia^e S3esa^tung unb 2Beg*
ftt̂ affung ^intangegeben »erben.

Ä. f. fcmbeSgeridjt ^aibaa^ am
30. Sfcoüembet 1875 .

(4197—2) ' «r. 12728.

JBeFanntma^iitifl*
SBon bem !. l ©cjirt«gerl4tc geifirlj

roirb biemit betn unbefannt tso btftnb'
Üdjcn Stabutargtäubtget Oofef deönit Don
(^rajenbrunn besannt gemadjt, bag in
ber (S^ecutionefad^e bed ^nton Ärifpar,
burd) Dr. ©djrcl) in Caibo^, gegen Oofrf
©eipan oon Unterfemon jflt. 49 peto.
354 f[. 4 fr. erflatigene JReülfeilbietunß«'
befdieib oom 16. «ujjuf» 1875,3.8746,
bem für ibn unter einem bestellten $U'
rotor £>erm Oron^ ©eninfler »on Dorncqg :

Wt. 28 jugrfteUt ttorbtn fei. j
j St. f. ©e*ir?«flerld)t ^eiftrij am 18ten ,
Wooember 1875. j

Kellte 11 arc!
@IitMtoty mm ä fl. 1^20, 2iäfirtfl ä st. ] : — , neuer & 8 0 tU
S5JeinIager=Srannttoein ** k st. 1*—,
SSa^^oIbcr=35rannttocin ä fL 1*50 bie m<*. vw *4

3«i âoen bei ^pst l f tCttftCittCf, ^«erSuorftabt.

©oeben t̂er anflefommen:

| potograp&ien na& Driginafen fretülimtet Meiler.
Unter anberen:

Raab, @e SKajeflät taifer g tanj %o\t\ I. •• Knaus, Äartenfpietenbe @*ufleriungen.
3 6 « SWajePät Äaiferin dV^abttb. ., 3n taujfiib »engsten.

i Meyer v. Bremen, 3)ie ^iictjetinl «._,.-_« — — Da* «eßperbrot.
I — - SMe ̂ irtin / venoantB. , W o h t e r > aRutterglürf.

Vtutler, 3»ecfefTen auf bttn i'anbe. £te »efdbwifter.
£att)|aal iu einem jchtoäb. 3)otfe. • Knitte, Xannbäufer unb SBtnu«.
89fim StiDocaten Becker, ftlbrectit 3)ürer in $enebifl. j

— üb[(feteb öom (žltern^auff. ' Salentin, i s t Äircfcflang.
Deffregger, »ettelj&ttger \ ^ . „ ^ n n t . \ - 35er ftronpvinj auf bem Vo»*''

2)ie »tüber / V«"00"1»- - Müller, gntereffontf ffretttre.
Grütiner, @*»eie SBa^l \ a,,MvnnfÄ \ Hollaender, üaotnia na* Titian

Säflerlatein J ^fnoanta Kretschmar, 3)ie Doiffdlule. '
3m fttoftetfeaer. Müller, ^eilige Jamitie.
©tittoergnügt. Herpfer, (iin fct)tDerec <fcntf*!u&.

Knaus, Iiet 33orfprinj. BHutterfreuben.
— — 3)/t Freibeuter. Schmidt, 2)er ^ertgotta^änbttt. |

(Srtraformat Üartonflt6&e 90:120 Sm., SBilbgröfte 64: 88 (£ro. I
tyrei« pec ölatt p. 26.

3uipettalfotmat dartougtöfee 67 :87 (im., SBilbgröfje 39 :48 <Ent.
^ceiS pr. 8(att fl. 720.

SBir empfe^en biefe, ben jcfcöuflen 3immer|*mudf bilbenben ©ilber befottW* }"
beDotfJe^enben ^epjett al« ©ejdienfe. ( 3 8 U " ' W _ ^

Jffeitaclits-iinialirspsctateS
kauft man am besten und praktischsten

in

M. Neumann's
Herren-Bekleiduiigs-Etablissemeiit

Laibach, Luckmann'sches Haus.
a 45-ö°

Ein, Stadt- oder Reiaepeli fl»t. W- D- l 8_4ö
n Winterrock • » * ' 7 - -^
„ Jftgdrock » » " lO--2*
B Schlafrock • » » * žž-^S
„ Menchikoflf • » « " 9—lJ
„ Regenmantel echt Gummi » » * 2 5 " t n
j, Salonanzug, schwarz • » " ' 6 - l ü

Eine Wiuterhose * " "

Knaben- und Kinderkleider
. . (4313) 4 - 1

in grösster Auswahl, nebst

Damcn-Jaefc«0

noia.©Btor Fa?on
zu den t>illiff«ten Pr e i s e l i > J

~ »»tf uab «trlaf iMB.3|a«| »» «Uinmaot * §ehor 8sm~ftccg.


